
 

 

 

Nummer 26/2018

STEFAN SAILER AVANCIERTE ZUM MAN OF THE MATCH UND 
SICHERTE DEM ASK DEN 3:2-DERBYSIEG IN MELK 

 
Doppelpack-Sailer. Mit zwei Treffern und einem Assist avancierte Stefan Sailer in Melk zum „Man of the 
Match“. Besonders sehenswert dabei der Treffer zum 3:2 in der Nachspielzeit. Der Ball kam über Harald 
Bock zu Sailer, der zog nach einem Hacken mit links von der Strafraumgrenze ab und der Ball landete 
genau im Kreuzeck. Mit dem 3:2-Sieg kann Ybbs relativ gelassen in die Winterpause gehen, auch wenn 
die Herbstsaison sicher nicht ganz nach Wunsch verlief.                                                          Foto: Bauer/NÖN 



MITTELFELDPLATZ ABGESICHERT UND ANSCHLUSS GEWARHT 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. SCHREMS 13 11 1 1 30 6 34 
2. AMALIENDORF 12 8 3 1 34 12 27 
3. HAITZENDORF 13 7 4 2 26 17 25 
4. HERZOGENBURG 13 8 1 4 24 19 25 
5. WÜRMLA 13 6 3 4 17 15 21 
6. ASK YBBS 13 4 6 3 19 18 18 
7. EGGENBURG 13 5 3 5 21 22 18 
8. RABENSTEIN 12 4 3 5 23 17 15 
9. WIESELBURG 13 4 2 7 16 22 14 

10. SIEGHARTSKIRCHEN 13 3 4 6 18 26 13 
11. MELK 13 4 0 9 20 31 12 
12. SEITENSTETTEN 13 2 4 7 14 26 10 
13. WEISSENKIRCHEN 13 2 3 8 9 24 9 
14. LANGENLOIS 13 2 3 8 18 34 9 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. ASK YBBS 13 10 1 2 46 10 31 
2. SEITENSTETTEN 13 10 1 2 39 14 31 
3. WÜRMLA 13 10 1 2 38 13 31 
4. SCHREMS 13 8 3 2 28 13 27 
5. EGGENBURG 13 6 2 5 15 17 20 
6. AMALIENDORF 12 5 3 4 18 18 18 
7. WEISSENKIRCHEN 13 5 1 7 23 42 16 
8. SIEGHARTSKIRCHEN 13 5 0 8 21 41 15 
9. RABENSTEIN 12 4 2 6 25 38 14 

10. WIESELBURG 12 4 0 8 13 27 12 
11. HAITZENDORF 13 3 2 8 24 29 11 
12. HERZOGENBURG 13 3 2 7 14 19 11 
13. LANGENLOIS 13 2 3 8 20 31 9 
14. MELK 13 2 3 8 13 25 9 

 

ERGEBNISSE DER 12. RUNDE 

Sieghartskirchen – Schrems 0:2 (U23: 0:2), Eggenburg – Weißenkirchen 2:0 (U23: 1:0), Langenlois – Rabenstein 2:8 (U23: 
2:2), Herzogenburg – Haitzendorf 0:2 (U23: 3:1), Amaliendorf – Wieselburg 2:0 (U23: 2:0), SC Zwölfer Reisen Melk – ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (U23: 0:1), Würmla – Seitenstetten 2:1 (U23: 1:3). 

VORSCHAU AUF DAS NACHTRAGSSPIEL 

Samstag, 11. November, 14 Uhr (U23: 12 Uhr): Rabenstein - Amaliendorf. 
 

BILANZ & VORSCHAU 
13 Spiele, vier Siege, sechs Remis und drei Niederlagen – 
Tordifferenz: 19:18. Das ergibt vorerst Tabellenrang sechs nach 
der Herbstsaison, wobei Rabenstein bei einem Sieg im 
Nachtragsspiel gegen Amaliendorf Ybbs noch überholen könnte. 
Das sind die nackten Zahlen zur Herbstsaison 2018, die nicht ganz 
nach den Vorstellungen der Ybbser verlief. Zu oft scheiterte man 
an der mangelnden Chancenauswertung und Konsequenz vorm 
gegnerischen Tor. Zu viele Gegentreffer erhielt die bis Mitte 
Oktober noch beste Defensive der Liga aus Standardsituationen. 
Zu viele Punkte ließ man damit liegen und muss sich mit dem Titel 
„Remis-König“ zufrieden geben. Vor allem zu Hause konnten die 
Ybbser nicht die eigenen Erwartungen und jene der Fans erfüllen. 
Lediglich ein Heimsieg gelang in sechs Spielen. Dafür ist Ybbs die 
drittstärkste Auswärtsmannschaft der Liga. Bitter ist auch die 
schwere Verletzung von Stürmer Tomas Strasky, der mit 
gerissenem Kreuzband und Meniskus im Frühjahr sicher nicht zur 
Verfügung stehen wird. Dennoch mit dem Sieg im letzten Spiel in 
Melk zog der ASK den Kopf nochmals aus der Schlinge. Man 
überwintert auf einem sicheren Mittelfeldplatz und hat den 
Anschluss an die Top 5 gewahrt. Die sollten für das Frühjahr auf 
alle Fälle das Ziel bleiben.                          Liebe Grüße Euer Obmann 

Termin vormerken: 

38. ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
Hallenmasters präsentiert bei  

Mc Donald’s Ybbs-Bergland 

Samstag, 29. Dezember 2018, 

ab 12 Uhr, Freizeizentrum Ybbs 
Kampfmannschafts-Hallenturnier mit drei 

Gruppen und zwölf Mannschaften! 
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EIN PACKENDES DERBY MIT GLÜCKLICHEM AUSGANG 

SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (1:1).  
Von Beginn weg entwickelte sich ein munterer Schlagabtausch, 
zunächst mit Vorteilen für den ASK. Auch die erste Chance hatten 
die Ybbser. Ein Freistoß von Christopher Rass blieb in der Mauer 
hängen, der Nachschuss von Stefan Holzer wurde abgefälscht, 
aber Torhüter Jasmin Nuhanovic war am Posten. Dann die 9. 
Minute. Fehlpass von Markus Stumpfer direkt zu Stefan Sailer, der 
lässt drei Gegenspieler aussteigen und schiebt das Leder an 
Nuhanovic vorbei ins kurze Eck zum 1:0 für den ASK. Ybbs blieb 
am Drücker, doch Christopher Rass probierte es zwei Mal selbst 
anstatt querzulegen. In der 21. Minute kamen die Melker etwas 
unerwartet zum Ausgleich. Die Ybbser Hintermannschaft agierte 
zwischen Strafraum und Seitenoutlinie zu unkonsequent, versuchte 
das Leder in den eigenen Reihen zu halten, das misslang. Mahmut 

Harmanci kam am 16er zum Ball und schoss trocken ins kurze Eck ein – 1:1. 

Die nächste Torchance hatte wieder Stefan Sailer, doch er zögerte am Fünfer zu lange. Danach 
vergab Petr Kurtin nach einer missglückten Kopfballrückgabe von Christian Gruber eine 100er, 
ehe wieder Ybbs am Zug war. Christopher Rass konnte ein Zuspiel von Stefan Holzer nicht 
verwerten und Stefan Sailer scheiterte nach Traumpass von Christian Gruber im eins gegen eins 
am Melker Tormann. So blieb es beim 1:1 Halbzeitstand. 

Nach Seitenwechsel jubelten zunächst die Melker Fans. Sascha Becksteiner fing einen Ball der 
Ybbser ab (allerdings mit Hilfe seiner Hand), brachte diesen zu Petr Kurtin, der legte quer zu 
Tobias Teufner und der hatte wenig Mühe das Leder aus kurzer Distanz im Tor zu versenken. 2:1 
für Melk. Aber Ybbs zeigte sich nur kurz geschockt. Zuerst scheiterte Fabian Holzer noch an 
Nuhanovic, ehe er in der 59. Minute nach super Vorarbeit von Stefan Sailer das 2:2 besorgte. Ab 
diesem Zeitpunkt war Ybbs die agilere Elf, Melk blieb allerdings im Konter gefährlich. Dennoch 
zunächst musste sich Torhüter Nuhanovic bei einem Schuss von Dominic Rass auszeichnen, ehe 
auf der Gegenseite Florian Straninger Sieger im Duell mit Matthias Lind blieb. Im darauffolgenden 
Konter verräumte Markus Stumpfer den eingewechselten Patrick Bruckner und wurde von 
Schiedsrichter Robert Schewzik zu Recht mit Gelb-Rot in die Dusche geschickt (85.). Jetzt drückte 
Ybbs auf den Siegestreffer. Und der gelang Stefan Sailer in der Nachspielzeit mit einem 
Traumschuss vom 16er ins lange Kreuz. Unmittelbar darauf war Schluss und Ybbs jubelte über 
den nächsten Derbysieg und ein versöhnliches Ende der Herbstsaison! 
Match-Statistik: SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (1:1). 

Torfolge: 0:1 Stefan Sailer (9.), 1:1 Mahmut Harmanci (21.), 2:1 Tobias Teufner (49.), 
2:2 Fabian Holzer (59.), 2:3 Stefan Sailer (93.). Gelbe Karten: Tobias Teufner (24. Foul), 
Steafn Plavotic (52. Foul), Markus Stumpfer (66. Foul), Petr Kurtin (90. Foul) bzw. 
Stefan Holzer (20. Foul), Christian Gruber (32. Unsportlichkeit), Thomas Kaminger (65. Unsportlichkeit). Gelb-Rote Karte: Markus 
Stumpfer (85. Foul). Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Christian Gruber, Dominic Rass, Tobias Eberl 
(80. Patrick Bruckner), Stefan Holzer (67. Dominik Aigner), Manuel Leitgeb (69. Harald Bock), Fabian Holzer, Christopher Rass, 
Stefan Sailer. Schiedsrichter: Robert Schewzik, Tomislav Ivankovic, Hamid Topuz. Melk, 490 Zuschauer. 

       

    



MIT KNAPPEN SIEG ZUM HERBSTMEISTERTITEL 

U23: SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (0:0). 
Je weiter hinten in der Tabelle der Gegner liegt, desto schwerer tut sich die Ybbser U23. Das war auch 
im Spiel gegen Melk nicht anders. Ybbs dominierte zwar das Geschehen, vergab aber die wenigen 
Torchancen zu leichtfertig. Noch dazu mussten die Ybbser in 
Hälfte zwei ab der 55. Minute mit einem Mann weniger 
auskommen. Daniel Grünsteidl sah nach einem harten 
Einsteigen die Rote Karte. Melk wurde nun stärker und kam zu 
einigen guten Gelegenheiten, aber Simon Pichelmann hielt – wie 
schon Thomas Willersberger in Hälfte eins – seinen Kasten 
sauber. In der 79. Minute dann die Entscheidung: Özgür 
Gürler wird im Melker Strafraum gelegt. Raphael Reithner (Bild) 
verwandelte den Elfmeter sicher, sah danach allerdings von 
Schiedsrichter Emrah Koyuncu die gelb-rote Karte wegen einer 
angeblichen Unsportlichkeit. Ybbs musste die letzten zehn 
Minuten daher mit neun Mann überstehen. Die Ybbser Defensive 
hielt dem Druck der Melker aber stand und feierte letztendlich doch noch einen mühevollen 1:0-
Auswärtssieg, der den Ybbsern sogar den Herbstmeistertitel brachte, da der bisherige Tabellenführer 
Würmla am Sonntag zu Hause gegen Seitenstetten mit 1:3 verlor! 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Raphael Reithner (79. Elfmeter). Gelbe Karten: Alexander Kerbler (38. Foul), Selajmi Morina 
(78. Kritik) bzw. Özgür Gürler (34. Unsportlichkeit), Benjamin Rass (37. Foul), Daniel Grünsteidl (55. Foul), Raphael Reithner 
(59. Foul). Gelb-Rote Karte: Raphael Reithner (80. Unsportlichkeit). Rote Karte: Daniel Grünsteidl (55. Tätlichkeit). 
Ybbs: Thomas Willersberger (46. Simon Pichelmann), Dominik Györök (46. Michael Puppenberger), Daniel Grünsteidl, 
Benedikt Grünberger, Silvester Fasching (77. Clemens Pöchhacker), Raphael Reithner, Özgür Gürler, Benjamin Rass, 
Alexander Mottl (46. Agon Haziraj), Manuel Pils, Emir Acer (72. Mathias Lindorfer). Schiedsrichter: Emrah Koyuncu. 

DREI NACHWUCHS-HERBSTMEISTER 
Ergebnisse. Mit der vergangenen Woche haben alle Nachwuchsteams ihre Meisterschaftsspiele im 
Herbst beendet – danke an alle Betreuer, die wieder tolle Arbeit geleistet haben! 
U17 OPO: Die NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf wurde mit fünf Siegen und einem Remis (27:6 Tore) und zwei Punkten 
Vorsprung auf die NSG St. Georgen/Ybbsfeld Herbstmeister! 
U15 OPO: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Grein 8:0 (3:0). Tore: Fabian Stadler 4, Kevin Kotzian 3, Lukas 
Kamleithner. Die U15 holte sich mit sieben Siegen und einem Remis (50:6 Tore) sowie acht Punkten Vorsprung auf die NSG 
Purgstall den Herbstmeistertitel!  
U14 OPO: Wieselburg – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 0:7 (0:5). Tore: Matteo Holzer, Tobias Zauner 2, Paul 
Neuhauser 2, Kamran Hashemi 2. Auch die U14 holte sich mit sechs Siegen, einem Remis und einer Niederlage (42:18 Toren) 
und drei Punkten Vorsprung auf Ybbsitz den Herbstmeistertitel! 
U13 UPO: NSG Gaflenz – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 5:4 (3:1). Tore: Fabian Kamleithner, Noah Palfinger-Abu Zahra,  Josef 
Brunbauer, Eigentor. Die U13 belegte mit fünf Siegen, einem Remis und vier Niederlagen (43:38 Tore) den dritten 
Tabellenrang bei insgesamt sechs Teams. 
U12 UPO B: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – Steinakirchen 1:7 (0:3). Tor: Jonas Stadler. Die U12 wurde hinter Steinakirchen mit 
vier Siegen, einem Remis und drei Niederlagen (26:25 Tore) Zweiter in der Herbsttabelle. 
U11 A: NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – NSG Weiten 2:1 (1:1). Tore: Erik Fahrnberger, Mauritz Nawratil. Die U11 
belegte damit den zweiten Platz hinter Pöggstall. Sieben Siege, ein Remis und zwei Niederlagen, 39:25 Tore – so die Bilanz 
der U11 im Herbst.  
Bei der U10, U9 und U8 gibt es keine Tabelle. 
 
Damen. AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: Sonntag, 11. November, 14 Uhr: FSG Ardagger – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 
 

 
  

 


